
Trump Leviten gelesen!

An den Orten, wo wir stehen und wirken
müssen wir uns die Frage stellen, wie wir
glaubwürdig unseren christlichen Glauben
leben und verkündigen.
Gerade in diesen Zeiten, in der sich Populismus, Rassismus,
Antidiskriminierung  und  Hetze  ausbreiten  wie  die  Pest  des
Mittelalters, ist diese Frage um so virulenter.

Eine Frau hat es in diesen Tagen deutlich erkannt und ist
ihrer Verantwortung gerecht geworden.
Sie hat ihr Christsein und ihr bischöfliches Amt wahrgenommen,
glaubwürdig und mutig.

Die Bischöfin der Episkopalkirche in Washington, Rev. Mariann
Budde,  predigte  während  eines  interreligiösen
Gebetsgottesdienstes am 21. Januar eine Botschaft der Einheit
und  forderte  Präsident  Donald  Trump  auf,  christliche
Barmherzigkeit  zu  zeigen.

„Episcopal bishop preaches ‘mercy’ at Trump prayer service“
von YouTube anzeigen
Hier klicken, um den Inhalt von YouTube anzuzeigen.
Erfahre mehr in der Datenschutzerklärung von YouTube.

  Inhalt von YouTube immer anzeigen

„Episcopal bishop preaches ‘mercy’ at Trump prayer service“
direkt öffnen

Trump und nichts als Trump
Auch nach diesem Gottesdienst reagierte Trump erwartungsgemäß.
Er bleibt sich treu mit seinen unqualifizierten Reaktionen.

https://denk-arten.de/allgemein/trump-leviten-gelesen/22/01/2025/
https://policies.google.com/privacy?hl=de
https://youtu.be/eXTRASEHXgk?si=lYTq5MI_26g86PzA
https://youtu.be/eXTRASEHXgk?si=lYTq5MI_26g86PzA


So  berichtet  t-online,  das  Trump  sie  als  ‚linksradikale
Trumphasserin‘ bezeichnet habe, die keine gute Arbeit machen
würde.
Andere waren sich nicht zu schade, Trump beizuspringen und der
Bischöfin  das  Recht  und  die  Fähigkeit  absprechen  wollten,
aktuelle politische Themen im Licht des christlichen Glaubens
zu behandeln.
Wenn  der  Senator  Bernie  Moreno  (natürlich  Republikaner!)
meint,  dass  die  Bischöfin  nicht  das  Recht  habe,  den
Präsidenten zu belehren, dann muss ich dem Senator erwidern,
dass sie als Theologin und Bischöfin sogar die Pflicht hat,
den Präsidenten, der selbst immer wieder von seiner religiösen
Sendung schwafelt, mit dem Gehalt der christlichen Botschaft
zu konfrontieren.
Quelle: Trump verhöhnt Bischöfin nach kritischer Predigt im
Gottesdienst

Trump wird nie ein weiser Präsident
sein oder werden
Gerade  die  Reaktionen  des  Präsidenten  zeigen,  dass  er
menschlich  nicht  in  der  Lage  ist,  Kritik  zu  hören,  zu
verarbeiten  und  ggfs.  auch  anzunehmen  und  das  er  zur
Selbstkritik  erst  recht  nicht  fähig  ist.
Trump geht es immer und allein nur darum, dass er im guten
Licht steht.
Damit fehlt ihm mindestens eine wichtige Voraussetzung und
menschliche  Reife,  um  jetzt  oder  auch  nur  später  als  ein
weiser Präsident in die Geschichte eingehen zu können.
Ich fürchte, es wird sogar eher genau das Gegenteil sein.

https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/internationale-politik/id_100580176/trump-verhoehnt-bischoefin-nach-kritischer-predigt-im-gottesdienst.html
https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/internationale-politik/id_100580176/trump-verhoehnt-bischoefin-nach-kritischer-predigt-im-gottesdienst.html

